
B r i e f k a s t e n .  

Karl May. Es gibt viele Leute, die sich absolut keinen Zwang antun, wenn es gilt die eigene Weisheit 

leuchten zu lassen. Auch für den sogenannten „Leser aus Dresden“ wird es noch viele Dinge zwischen 

Himmel und Erde geben, die er nicht begreift und mit denen es doch seine Richtigkeit hat. Er mag sich also 

gedulden bis die Sache reit ist für seinen Verstand. Wenn er aber eine Privatlektion haben will, kann sie ihm 

werden. 
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